
Dennoch

Was stehst du hier vor dieser Tür.

Was machst du nur für ein Gesicht.

Was ich mach ist keine Willkür.

Was ich hier mache ist die Pflicht.

Wer bist du, dass du noch hier bist.

Wer bist du, dass du diskutierst.

Wer der herrschende Herr hier ist?

Wer hier nicht redet, sondern agiert.

Wie bist du nur angezogen.

Wie machst du dich selbst lächerlich.

Wie wird hier das Gesetz verbogen?

Wie wird hier die Willkür zur Pflicht?

Bis wann merkst du es überhaupt noch?

Du bist hier nicht eingeladen.

Du gehörst in ein tiefes Loch.

Dich wollte hier nie einer haben.

Aber ich lebe, ich lebe dennoch!
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